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Änderungsantrag zu PB.L­01

Von Zeile 443 bis 444:
Investitionen werden wir umschichten zugunsten der Sanierung maroder Infrastruktur und des Ausbaus
der Schienen- und Radwegeinfrastruktur. sowie verlässlicher Fährverbindungen

Begründung

Fährverbindungen sind nicht nur für Küstenregionen von essentieller Bedeutung. Städte und Regionen in
Küsten- und Randlagen können gestärkt werden, Wege können verkürzt werden. Bislang werden
Fährverbindungen durch den Bundesverkehrswegeplan nicht unterstützt. Statt dessen werden
milliardenschwere Trassen und Tunnelbauten wie die A 20 projektiert, die kostengünstig durch
verlässliche, nachhaltige und regelmäßige Fährverbindungen ersetzt werden können. In diesem Fall durch
eine deutlich verdichtete Bedienung der Fährstrecken Glückstadt-Wischhafen und Brunsbüttel-Cuxhaven.
Moderne Logistikkonzepte ermöglichen zudem die optimale Einbindung von Lenkpausen des
Fahrpersonals. Über den Bundesverkehrswegeplan und Finanzierungsgesetze sollten daher künftig Fähren
an den Küsten, zu Inseln, über Flüsse und große Seen unterstützt werden, um unnötige Straßenneubauten
zu vermeiden.
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